
errichtet. Mit einer Länge von 20 
Metern wird es den aktiven gästen 
die Möglichkeit geben, bahnen zu 
schwimmen. „ganz nach dem Mot-
to ‚stillstand ist rückschritt‘ wollen 
wir kontinuierlich investieren, um 
die Attraktivität unseres Hotels zu 
erhalten bzw. zu steigern“, so Mul-
ler. Das ist aber harte Arbeit und es 
gilt dabei täglich die Qualität der ei-
genen Dienstleistung immer wieder 
auf den Prüfstand zu stellen, damit 
die gäste ein gutes Preis-Leistungs-
Verhältnis erhalten. Nur aus diesem 
grund konnte es das Parkhotel CuP 
ViTALis auf mittlerweile 97 % Wei-

terempfehlungsquote auf Holiday 
Check schaffen. 

Das Ziel der geschäftsleitung 
ist es auch, ganz neue gäste nach 
bad Kissingen zu locken; so wurde 
im Januar 2017 das erste ZuMbA® 
event im Hotel organisiert. Über 
100 begeisterte ZuMbA® fans 
feier ten und tanzten mit drei spe-
cial guests und sechs lokalen ins-
truktoren in bis zu 18 Kursen un-
terschiedlicher ZuMbA® Arten an 
einem Tag. und auch diese gäste 
haben von ihrem Aufenthalt in bad 
Kissingen geschwärmt. 

„Mut zur Zukunft!“ (Helmut schmidt)

Das Parkhotel CuP ViTALis 
wurde im Juli 2013 neu eröffnet. 
seitdem stellt sich die situation im 
CuP-ViTALis als erfolgsgeschich-
te dar. Allein im Jahr 2016 wurden 
mehr als 77.000 Übernachtungen 
generiert. „Dabei haben wir festge-
stellt, dass viele Termine, wie zum 
beispiel die Weihnachtsfeiertage, 
schon Wochen, teilweise sogar Mo-
nate im Voraus ausgebucht sind“, so 
Pascal Muller, Operations Manager 
der CuP ViTALis Hotel- und be-
triebsgesellschaft mbH. „Viele unse-
rer stammgäste wissen das bereits 
und haben bei Abreise im Hotel ih-

ren nächsten Aufenthalt schon ge-
bucht“. Das ist eine sehr erfreuliche 
entwicklung für das Hotel und des-
sen Team, führt jedoch dazu, dass 
das Parkhotel CuP ViTALis an den 
grenzen seiner Kapazitäten ange-
langt ist. im letzten Jahr konnten 
die Übernachtungszahlen noch ein-
mal um 8 % gegenüber dem Vorjahr 
gesteigert werden, eine weitere 
Aufwärtsentwicklung ist praktisch 
nicht mehr möglich. Das beste bei-
spiel dafür ist der Monat september 
mit einer Auslastung von 96 %.

Aus diesem grund haben die 
Hotelbetreiber beschlossen, das 

Hotel auf dem eigenen grundstück 
zu vergrößern. Das neue gebäude 
wird auf dem jetzigen schachplatz 
gebaut und zwar ebenfalls mitten 
im grünen. 85 neue Zimmer der 
gehobenen Kategorie werden dort 
entstehen. Dieser neue Hotelzim-
mertrakt wird über eine eigene 
Tiefgarage verfügen und mit dem 
Hauptgebäude durch einen verglas-
ten gang verbunden. somit kann 
jeder gast trockenen fußes alle öf-
fentlichen bereiche, wie die rezep-
tion, die bar, die Kamin-Lounge, die 
Tagungsräume oder das spa- und 
sportangebot erreichen und in An-

spruch nehmen.
Damit das jetzige restaurant 

nicht überfüllt wird und seinen ak-
tuellen Charakter beibehält, soll 
ein zweites restaurant mit der pas-
senden Kapazität für die zusätzli-
chen gäste ebenfalls neu entste-
hen. Das zukünftige restaurant 
wird an der jetzigen Küche seitlich 
angedockt. somit bleibt die Küche 
die zentrale Produktionsstelle, be-
liefert jedoch zwei getrennte res-
taurants. Dadurch erhält das Hotel 
mehr flexibilität und kann z. b. das 
Tagungsgeschäft weiter ausbauen 
und entsprechend die unterschied-

lichen gästegruppen in getrennten 
räumlichkeiten bei bedarf betreu-
en. 

Der stadtrat hat nach einer 
begehung des standorts einstim-
mig dem Projekt zugestimmt und 
vertritt die Meinung, dass es sich 
dabei um eine bereicherung für die 
stadt handelt. Diese entscheidung 
können die Hotelbetreiber nur gut-
heißen. sie werden in den nächsten 
Monaten die Detailpläne und die 
nächsten schritte zur einwandfrei-
en Abwicklung sowie umsetzung 
des Projektes in die Wege leiten. 

„Wir freuen uns dabei auf eine gute 

Zusammenarbeit mit den einzelnen 
behörden und auf deren unterstüt-
zung, so wie wir sie bis heute erlebt 
haben“, sagt Pascal Muller.

Damit sich die zukünftigen 
gäste auch weiterhin im Hotel und 
unter anderem im großen spa- & 
sportbereich wohl fühlen, wurden 
bereits neue räumlichkeiten ge-
schaffen. ende November wurde 
eine gemütliche Kamin-Lounge mit 
über 60 sitzgelegenheiten eröffnet, 
im Dezember wurde das hauseige-
ne gradierwerk als neue Attrak-
tion eingeweiht und seit Oktober 
wird ein weiteres schwimmbecken 

Der Hotelkomplex mit geplantem Neubau (Modell). Quelle: Architekturbüro stefan richter

stilvoll und modern: das CuP ViTALis strahlt Charme und behaglichkeit aus
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